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Maria Magdalena am Grab: Joh 20,1 und 20,11-18 – Bibliolog

Am ersten Tag der Woche, so erzählt es der Evangelist Johannes, kommt Maria von Magdala frühmorgens, als es noch dunkel ist, zum Grab. Sie sieht, dass der Stein vom Grab weggenommen ist. Du schlüpfst nun in die Rolle von Maria Magdalena und erläuterst aus ihrer Sicht die Ereignisse.
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Tretet nun wieder aus eurer Rolle als Maria Magdalena heraus. 
Tauscht euch über eure Gedanken und Gefühle aus. 
Arbeitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede in euren Beiträgen heraus.
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Maria Magdalena am Grab: Joh 20,1 und 20,11-18 — Bibliolog

Am ersten Tag der Woche, so erzdhlt es der Evangelist Johannes, kommt Maria von Magdala
friihmorgens, als es noch dunkel ist, zum Grab. Sie sieht, dass der Stein vom Grab weggenommen ist.
Du schliipfst nun in die Rolle von Maria Magdalena und erlduterst aus ihrer Sicht die Ereignisse.

Maria aber stand drauf3en vor dem Grab und weinte.

Welche Gefiihle hast du beim Anblick des Grabes?

Wahrend sie weinte, beugte sie sich in die Grabkammer hinein.

Was erwartest du zu sehen?

Da sah sie zwei Engel in weiRen Gewéndern sitzen, den einen dort, wo der Kopf, den anderen dort, wo die
FuRe des Leichnams Jesu gelegen hatten.

Was fragst du dich?

Die Engel sagten zu ihr: Frau, warum weinst du?

Sie antwortete ihnen: Man hat meinen Herrn weggenommen, und ich weif nicht, wohin man ihn gelegt hat. Als
sie das gesagt hatte, wandte sie sich um und sah Jesus dastehen, wusste aber nicht, dass es Jesus war.

Welche Gedanken gehen dir durch den Kopf beim Anblick des Mannes?

Jesus sagte zu ihr: Frau, warum weinst du? Wen suchst du? Sie meinte, es sei der Gartner, und sagte zu ihm:
Herr, wenn du ihn weggebracht hast. Dann will ich ihn holen. Jesus sagte zu ihr: Maria!

Welche Assoziationen hast du beim Erkennen der Stimme und der Art, wie dein Name ausgesprochen wird?

Da wandte sie sich ihm zu und sagte auf hebraisch zu ihm: Rabbuni!, das heifl’t: Meister. Jesus sagte zu ihr:
Halte mich nicht fest; denn ich bin noch nicht zu meinem Vater hinaufgegangen.

Welchen Auftrag erteilt dir Jesus?

Geh aber zu meinen Brudern, und sag ihnen: Ich gehe hinauf zu meinem Vater und zu eurem Vater, zu
meinem Gott und zu eurem Gott. Maria von Magdala ging zu den Jiingern und verkiindete ihnen: Ich habe den
Herrn gesehen. Und sie richtete aus, was er ihr gesagt hatte.

Wie fiihlst du dich jetzt?

Tretet nun wieder aus eurer Rolle als Maria Magdalena heraus.
Tauscht euch liber eure Gedanken und Gefiihle aus.
Arbeitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede in euren Beitragen heraus.

© Emst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2025 | www.klett.de | Alle Rechte Text: Andrea Paul (Autorin); Einheitstibersetzung der Heiligen Schrift © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart. Alle
vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfaltigung fir den eigenen  Rechte vorbehalten.
Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebiihren sind abgegolten.




image2.png
Klett




